Stadt Bramsche

tiber die 5. Sitzung des Ortsrates Ueffeln

Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Stiegte 2

Anwesend:

Ortsbiirgermeisterin
Frau llona Busch

Mitglieder SPD-Fraktion
Herr Jan-Aaldrik Grimme
Frau Ulrike Koppik

Herr Karl-Heinz Pilatus
Frau Monika Vol3-Blter

Mitglieder CDU-Fraktion
Herr Rainer Darkow

Herr Arndt Eggelmeyer

Herr Michael Siefker

Herr Laurentius Stuckenberg

Mitglied Die LINKE
Herr Bernhard Rohe

Verwaltung
Frau BGM'in Liesel Holtermann

Abwesend:

Mitglieder CDU-Fraktion
Frau Jessica Timmermann

Beginn: 18:30 Ende: 20:45

Tagesordnung:

1 Feststellung der ordnungsgemafen Ladung und
Beschlussfahigkeit

2 Erganzung/Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom
17.09.2012

4 Bericht der Ortsblirgermeisterin

5 Einwohnerfragestunde

6 Haushaltsplanberatungen 2013

Protokoll

vom 28.01.2013
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7 Mittel zur Pflege der 6rtlichen Gemeinschaft der WP 11-

Ortschaft Ueffeln fir das Haushaltsjahr 2013 16/257
8 Einrichtung eines Jugendtreffs, Vorstellung der
Idee vom Reitverein Ueffeln
9 Beantwortung von Anfragen
10 Anfragen und Anregungen
11 Einwohnerfragestunde

12 Zeitplan flr die Wohnbaulandentwicklung Stein-
graberweg

TOP 1 Feststellung der ordnungsgeméRen Ladung
und Beschlussfahigkeit

OBMin Busch begriift die Anwesenden und stellt die Beschlussfahigkeit des Ortsrates fest.

TOP 2 Erganzung/Feststellung der Tagesordnung

In der in der Einladung abgedruckten Tagesordnung fehlen die Punkte

8: Einrichtung eins Jugendtreffs, Vorstellung der Idee vom Reitverein Ueffeln-Balkum
9: Beantwortung von Anfragen

Die Tagesordnung wird um diese Punkte erweitert.

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom
17.09.2012

Die Niederschrift der Sitzung vom 17.09.2012 wird einstimmig genehmigt.

TOP 4 Bericht der Ortsbiirgermeisterin

4.1 Ferienspal’ 2013
In diesem Jahr wird im Steinbruch eine gemeinsame Aktion mit dem Ferienspal}
Bramsche unter dem Namen ,Malen mit Erdfarben” durchgefiihrt. Ein genauer Ter-

min wird noch bekannt gegeben.

4.2 Veranstaltungen im Gemeindehaus

Seite 2 von 8



Die im Gemeindehaus durchgefiihrten Veranstaltungen ,Seniorenweihnachtsfeier*
und ,Neujahrsempfang® waren gut besucht.

4.3 Freibad

Die Mitglieder des ,Freundeskreis Freibad“ haben den Bodenbelag im Bereich des
Kiosks den vorhandenen Bodenbelag entfernt und durch rutschfeste Fliesen ersetzt.

In diesem Jahr wird das 40-jahrige Bestehen des Freibades gefeiert.
4.4 Abrechnung Verfugungsmittel 2012

OBMin Busch hat die Abrechung der Verfligungsmittel an die Fraktionsvorsitzenden
sowie ORM Rohe verteilt.

45 Ausscheiden von ORM Siefker

ORM Siefker legt das Ortsratmandat nieder. Nachricker wird Herr Hanfried Wessling.

TOP 5 Einwohnerfragestunde
5.1 Wahlwerbung

Nach Beendigung der Landtagswahl bittet Herr Lieb um Entfernung der Wahlplakate
sowie des Befestigungsmaterials.

TOP 6 Haushaltsplanberatungen 2013
6.1 Baugebiet Steingraberweg

OBMin Busch berichtet, dass zwischenzeitlich eine Einigung mit den Eigentimern der
Grundstucksflache erzielt werden konnte.

Im November 2012 hatten der Ausschuss flr Stadtentwicklung und Umwelt sowie der
Verwaltungsausschuss Beschllsse Uber eine Anderung des Flachennutzungsplanes
sowie Uber die Aufstellung eines Bebauungsplanes gefasst.

Fur das Jahr 2013 seien Ankauf und Uberplanung der Flache und fir das Jahr 2014
die Erschlielung und der Verkauf der Baugrundstucke geplant.

ORM Stuckenberg stellt fest, dass im Haushaltsplan kein Ansatz fur das Baugebiet
vorgesehen ist.

BGMin Hoéltermann erwidert, dass der Auftrag fur die Planung des Baugebiets Anfang
des Jahres erteilt worden ist. Das Planverfahren werde voraussichtlich bis zum
Herbst 2013 andauern. Im Rahmen des Verfahrens sei die Erstellung eines Umwelt-
gutachtens erforderlich, welches wahrend der gesamten Vegetationsperiode durch-
geflhrt werden misse und daher bis zum Spatsommer andauere. Da die Durchflih-
rung einer Erschlielung im Herbst eines Jahres wenig sinnvoll sei, seien flir das Jahr
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6.2

2013 lediglich Mittel fir den Ankauf der Flache im Haushalt vorgesehen. In den
Haushaltsplan 2014 wirden Mittel fur die ErschlieBung aufgenommen werden.

Vom Ortsrat sei eine Realisierung des Baugebietes noch im Jahr 2013 erhofft wor-
den. Der Ortsrat spricht sich dafiir aus, ggf. zu einer Sondersitzung zusammen zu
kommen, um das Verfahren zu beschleunigen.
ORM Pilatus stellt fur die SPD-Fraktion den folgenden Antrag:
»Fur Bauwillige im Bereich Steingraberweg ist es wichtig zu wissen, ab wann sie ge-
nau ihr Bauprojekt verwirklichen konnen. Die SPD-Fraktion des Ortsrates Ueffeln
schlagt daher folgenden Zeitplan vor:
- Offenlegungsbeschluss in der Sitzung des Ortsrates am 13.05.2013;
Sollten zu diesem Termin die Umweltbelange noch nicht abgearbeitet sein, ware
eine Sondersitzung des Ortsrates denkbar

- Satzungsbeschluss bzw. Kosten fir Baustrallen usw. sollten seitens der Verwal-
tung zur Ortsratssitzung am 25.11.2013 vorgelegt werden

- Die Erschlielung des Baugebiets konnte dann im |. Quartal 2014 erfolgen
- ein Baubeginn ware dann im Il. Quartal 2014 mdglich
Den bauwilligen Burgerinnen und Blrgern kénnte so als Termin das II. Quartal 2014

genannt werden.*

Abstimmungsergebnis: 9 dafir
1 Enthaltung

ORM Pilatus beantragt in Anlehnung an den Antrag vom 21.05.2012 die Aufnahme
von Mitteln fur die Pflasterung des Eingangsbereichs des Kindergartens

Grund des Antrags war, dass sich Eltern vermehrt beklagt hatten, dass der Weg zum
Kindergarteneingang insbesondere in Schlechtwetterphasen in einem sehr glitschi-
gen Zustand war. Eltern, die ihre Kinder auf dem Weg zur Arbeitsstelle zum Kinder-
garten bringen, seien aufgrund des schmierigen Zustandes des Weges quasi ge-
zwungen, ein Ersatzpaar Schuhe mitzufuhren.

ORM Pilatus bittet um Unterstiitzung durch den Ortsrat.

TOP 7

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Mittel zur Pflege der ortlichen Gemeinschaft der WP 11-16/257
Ortschaft Ueffeln fur das Haushaltsjahr 2013

Von den fur das Jahr 2013 zur Pflege der drtlichen Gemeinschaft noch nicht verplanten Mit-
teln sollen wie folgt vergeben werden:

Pflege des Ortsbildes: 1.050,00 €
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2. DLRG 250,00 €

3. Jugendarbeit Kirchengemeinde: 250,00 €

4. Elternrat Grundschule: 150,00 €
5. Elternbeirat Kindergarten: 150,00 €
6. Sozialverband Ueffeln: 150,00 €
7. Landfrauen: 150,00 €
8. TSV Ueffeln: 750,00 €
9. Reit- und Fahrverein Ueffeln: 350,00 €
10. Schutzenverein: 350,00 €
11. Heimatverein: 300,00 €
12. Freiwillige Feuerwehr: 150,00 €
13. Ferienspal} Stadt: 100,00 €
14. ortliche Vereine: 300,00 €
15. Weihnachtsmarkt: 350,00 €
16. Ferienspal3: 250,00 €
17. Forderverein Grundschule: 50,00 €

18. Adventskaffee Kirchengemeinde: 250,00 €
19. Verfigungsmittel OBMin: 400,00 €

20. Kirchenanstrich: 500,00 €

Uber die Zuschsse fir die Seniorenarbeit und die Jugendarbeit der AWO sowie der First
Responder soll in einer spateren Sitzung beraten werden.

Die Mittel zur Pflege des Ortsbildes wurden anlasslich des 40-jahrigen Bestehens des Frei-
bades um 500,00 € aufgestockt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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TOP 8 Einrichtung eines Jugendtreffs, Vorstellung der
Idee vom Reitverein Ueffeln

OBMIin Busch berichtet von einem Angebot des Reit- und Fahrvereins Ueffeln-Balkum, in
dessen im Bereich der Reithalle untergebrachten Reiterstiibchen einen Jugendtreff einzu-
richten.

Zu diesem Zweck habe OBM in Busch an einen Ortstermin mit Herrn Kolfen (Vors. des Reit-
vereins), RM Rehling und Frau Uhlenkamp (Stadtjugendpflegerin) teilgenommen.

Das Reiterstiibchen musste zu diesem Zweck renoviert werden. Die Aufsicht konnte durch
Honorarkrafte erfolgen.

Von verschiedenen Ortsratsmitgliedern werden Bedenken bzgl. der Einrichtung eines Ju-
gendtreffs im Reiterstiibchen gedulert. So sei die Zuwegung zur Reithalle nicht befestigt und
unzureichend beleuchtet. Auch die dezentrale Lage der Reithalle sei nicht ideal.

BGMin Holtermann erganzt, dass im Falle der Einrichtung eines Jugendtreffs im Reiterstlib-
chen keine Baumaflnahmen flr eine bessere ErschlieRung der Reithalle durch die Stadt
Bramsche finanziert werden kdnnten.

Bevor eine Entscheidung tber die weitere Verfolgung dieser Variante der Einrichtung eines
Jugendtreffs gefallt wird, sollen die erforderlichen Kosten flr eine Renovierung des Reiter-
stibchens ermittelt werden.

Zudem soll ein Gesprach mit einer Gruppe von Ueffelner Jugendlichen, die regelmafig den
Jugendtreff Hesepe besuchen, geflhrt werden, um die Vorstellungen der Jugendlichen bzgl.
eines Jugendtreffs zu erfahren.

Der Ortsrat beschlie3t sodann einstimmig, die Einrichtung eines Jugendtreffs im Reiterstub-
chen zunachst nicht weiter zu verfolgen.

ORM Siefker regt die Bildung eines fraktionsibergreifenden Arbeitskreises an, um das Pro-
jekt Jugendtreff voranzubringen.

ORM Rohe schlagt vor, im Bereich des Schitzenplatzes einen Bauwagen aufzustellen.

TOP 9 Beantwortung von Anfragen

OBM Busch tragt die Antworten der Stadtverwaltung zu den aus der letzten Sitzung hervor-
gegangen Fragen vor.

9.1 Bau einer behindertengerechten Toilette

BGMin Héltermann berichtet, dass der Einbau einer behindertengerechten Toilette in
einem jetzt als Abstellraum genutztem Raum der Sporthalle geplant ist. Der Eingang
zur Sporthalle werde ohnehin behindertengerecht umgebaut, so dass dann ein barrie-
refreier Zugang zu der Toilette gewahrleistet sei. Die Errichtung eines separaten Ge-
baudes flr die Einrichtung einer behindertengerechten Toilette wiirde mit ca. 45.000
€ veranschlagt; demgegenuber stiinden zu erwartende Kosten bei einer Integration
der Toilette in der Sporthalle von ca. 17.500 €.
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9.2

9.3

ORM Pilatus erinnert hier an einen Ortstermin mit Vertretern der Bauverwaltung und
Verantwortlichen des TSV Ueffeln vom 26. Mai 2011. Hier seien sich alle Anwesen-
den einig gewesen, die Behindertentoilette vor dem Sportlerheim (neben der Garage
der Sporthalle) zu platzieren. Die nun angedachte Lésung entspreche nicht dem ur-
sprunglichen Wunsch nach der Einrichtung einer behindertengerechten Toilette, die
separat genutzt werden kénne. Schlielilich solle die Toilette auch bei auRersportli-
chen Veranstaltungen wie z.B. Schitzenfest oder Weihnachtsmarkt genutzt werden.

ORM Stuckenberg gibt zu bedenken, dass der zur Verfigung stehende Platz in der
ohnehin schon kleinen Sporthalle evtl. nicht ausreichen kénnte.

OBMin Busch mdchte wissen, ob die nun angedachte Losung mit dem TSV Ueffeln
abgesprochen wurde.

ORM Pilatus flihrt aus, dass bei einem Neubau der Toilette in einem separatem Ge-
baude ein erheblicher Anteil an Eigenleistungen des TSV Ueffeln einflieRen wirde.
Der von der Verwaltung veranschlagte Betrag von 45.000 € beziehe sich vermutlich
auf eine Durchflihrung des Bauvorhabens durch Fremdfirmen.

ORM Stuckenberg halt es fur nicht zumutbar, dass der Sportverein auf den bislang
als Abstellflache genutzten Raum in der Sporthalle verzichtet.

BGMin Holtermann halt fest, dass es seitens des Ortsrats bzgl. der von der Verwal-
tung angedachten Losung Bedenken gibt und zudem zusatzliche Mittel fur die Her-
stellung eines behindertengerechten Eingangs zur Sporthalle eingeplant werden
mussten. Vor diesem Hintergrund solle nochmals das Gesprach mit dem TSV Ueffeln
gesucht werden.

ORM Rohe beantragt, dass fur den Neubau einer behindertengerechten Toilette
45.000 € in den Haushalt 2013 eingestellt werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Sanierung Sportplatz

ORM Pilatus erinnert an den 2010 gestellten Antrag zur Sanierung des Sportplatzes
und beantragt erneut die Einstellung von Mitteln im Haushaltsplan 2014 fir eine Sa-
nierung.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

StralRenlaterne Neuenkirchener Allee

ORM Grimme informiert, dass bereits der Grundstuckseigentimer nicht nur am
07.11.2012, sondern auch bereits vor ca. 2,5 Jahren von der Verwaltung zum Ruck-
schnitt aufgefordert worden sei. Da diese Malinahmen offensichtlich erfolglos geblie-
ben sind, fordert ORM Grimme eine Durchsetzung der MaRnahme mit Hilfe von
Zwangsmitteln.

Nach kurzer Diskussion stellt BGMin Héltermann fest, dass es einstimmiger Wunsch
des Ortsrates sei, dass der Ruckschnitt zwangsweise durchgesetzt wird.
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TOP 10 Anfragen und Anregungen
10.1 Leitungsschaden Freibad

ORM Stuckenberg fragt an, ob der Leitungsschaden, wegen dem das Freibad eine
Woche friher als geplant habe schliefen mussen, inzwischen behoben sei.

OBMIin Busch informiert, dass der Schaden inzwischen beseitigt sei. Lediglich die
Baugrube musse noch geschlossen werden.

ORM Grimme bittet darum, dass dies zligig erfolgt.

10.2 Entwasserungssituation Zuwegung Freibad

ORM Grimme erinnert an die Zusage der Stadtwerke, die Zuwegung zum Freibad
neu zu pflastern, um hier eine Verbesserung der Entwasserung zu erzielen.

TOP 11 Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Einwohneranfragen vor.

TOP 12 Zeitplan fur die Wohnbaulandentwicklung
Steingraberweg

Der TOP 12 wurde bereits unter TOP 6 behandelt.

Holtermann llona Busch Matthias Hintz
Blrgermeisterin Vorsitzende Protokollfihrer

Seite 8 von 8



	BM_Text2
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Zu

